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Herausgeber: Das Stadtteilkulturfestival „OSTLichter“  
ist ein Gemeinschaftsprojekt vom Verein Mühlstraße 14 e. V.  
und dem Kulturamt der Stadt Leipzig.

Soweit nicht anders angegeben, ist der Eintritt frei. 
Für Veranstaltungen, die mit Eintritt ausgewiesen sind, erfolgt der Karten-
verkauf über die jeweiligen Veranstaltungsorte. 
Manche Veranstalterinnen und Veranstalter freuen sich auch über Spenden 
zur Unterstützung ihrer Arbeit. Die Höhe liegt im eigenen Ermessen.
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Tonspuren – verschwundener Orte
Donnerstag, 3. September, 14 bis 19 Uhr
Start: am Torgauer Platz, rund um die Eisenbahnstraße

Der performative Hörspaziergang  
von Eunike Kramer mit Chris 
Michalski macht Geschichten von 
verschwundenen Projektläden rund 
um die Eisenbahnstraße erlebbar. 
Eine Raumschiff-Tram bleibt an der 
Haltestelle „Erde“ stehen und ein 
einsames außerirdisches Wesen begibt 

sich nach unten, um sich das Viertel um den Torgauer Platz genauer 
anzuschauen. Tour 1: Beginn 16:30 Uhr, Tour 2: Beginn 18 Uhr. Spende 
erbeten. Anmeldung: unterwegs@muehlstrasse.de

wer verschwindet – ein Theaterprojekt des DASHTK
Donnerstag, 3. September, 20:30 Uhr  
und Freitag, 4. September, 20 Uhr
in der Mühlstraße 14
Ein spannendes Theaterstück über Menschen, die kurz aus der  
Welt herausgefallen sind und versuchen, den Weg zurück zu finden.  
In seinem vierten Stück untersucht das Dienstagabendselbsthilfetheater-
kollektiv (DASHTK) Aspekte des Phänomens des Verschwindens und des 
kollektiven Daseins und vieles Weitere auch. (ab 14 Jahre) Spende erbeten.

Ein Spiel auf Reise
Donnerstag, 3. September bis Sonntag, 4. Oktober
Start: am Torgauer Platz. Ab 4. September: wo ihr wollt!
Für die Dauer der Ostlichter 2026 geht ein Holzspiel auf Reise durch 
den Leipziger Osten. Es wird täglich weitergegeben. Die Spielmaterialien 
können dabei wechseln und die Reise wird von einem Tagebuch begleitet. 
Am Ende kehrt das Spiel hoffentlich mit vielen gesammelten Geschichten 
zurück. Am 3. September kann das Spiel von 15:30 bis ca. 18 Uhr aus-
probiert werden. Dann tritt es seine Reise an.

Ami Isshiki – Fotografien und Skulpturen
3. September bis 3. Oktober,  
geöffnet: donnerstags und samstags 18 bis 22 Uhr (mit Küfa)
bei Das Japanische Haus e. V.

Besucherinnen und Besucher 
erwarten in der Ausstellung  

„Unsere ursprüngliche Landschaft – 
im Spannungsfeld von Natur und 
Mensch“ Fotografien und Skulpturen 
der japanischen Künstlerin Ami 
Isshiki. Inspiriert von der japanischen 
Ästhetik des Wabi-Sabi erforscht sie 

Landschaften und Spuren, die aus dem Wechselspiel von Natur und 
menschlichem Eingreifen hervorgehen. Mitmach-Aktion: Frottage mit Ami 
Isshiki am 19. September, 15 bis 17 Uhr.

Sommerkino im Block
Donnerstag, 3. September und Freitag, 4. September, jeweils 20 Uhr
im Innenhof des Wohnblocks Idastraße / Konradstraße / 
Elisabethstraße / Zollikoferstraße
Im Innenhof unseres Wohnblocks veranstalten wir ein Sommerkino 
für die Nachbarschaft. An zwei Abenden sind alle herzlich eingeladen, 
gemeinsam Filme vom Alltag und Sommer zu schauen, ins Gespräch zu 
kommen und den Innenhof unseres Blocks einmal anders zu erleben. Gerne 
eine Decke oder einen Stuhl mitbringen.
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culture:insel – Freitags auf dem Neustädter Markt
4. bis 25. September, freitags 14 bis 18 Uhr
auf dem Neustädter Markt (gegenüber vom Pöge-Haus),  
bei schlechtem Wetter im Saal des Pöge-Hauses 
Die culture:insel verwandelt den Neustädter Markt mit kreativen 
Mitmachangeboten in einen offenen Begegnungsort, an dem Kinder 
und Jugendliche ihren Stadtteil spielerisch entdecken, gestalten und 
gemeinsam beleben können. Einfach vorbeikommen und mitmachen!

555 fünfzeiler für den Parkbogen
Freitag, 4. September, zwischen 15 und 17 Uhr
in der Ostwache
Wir eignen uns den Parkbogen poetisch an und sammeln 555 fünf-
zeiler. Im Oktober soll das Sellerhäuser Viadukt eingeweiht werden. Zeit 
für Parkbogenpoesie! Der w@rtist wird eure Fünfzeiler sammeln, die 
gemeinsam mit ihrer Erscheinung die U-Form des Parkbogens abbilden. 
Sobald 555 Texte gesammelt sind, entsteht daraus ein Plakat.  
Kontakt: wortist@fabian-schwitter.com 

Trommelkurs für Kinder und Familien
4. bis 25. September, freitags 17 bis 18:30 Uhr
im Mitmachgarten Wirrwuchs 
Gemeinsames Trommeln für Jung und Alt. Der Kurs für Menschen unter- 
schiedlicher Altersgruppen und Hintergründe bietet einen niedrigschwelligen 
Zugang zum gemeinsamen Musizieren – ganz ohne Vorkenntnisse. An vier 
Freitagen können Teilnehmende verschiedene Rhythmen kennenlernen, 
gemeinsam trommeln und Freude an Musik erleben. (ab 4 bis 99 Jahre)  
Anmeldung: kontakt@wirrwuchs.de

Impropita 9 
Freitag, 4. September, 18:30 bis 22 Uhr
im Schtreik!
Vierstündiger Abend mit interdisziplinärer Performance aus Musik, 
Bildender Kunst, Literatur und Tanz mit Küfa. Das Projekt Impropita 
bringt ein großes Kollektiv aus über 100 Künstlerinnen und Künstlern 
aus über 20 Ländern, aus unterschiedlichen Kunstrichtungen und mit 
verschiedenen Erfahrungen zusammen. Improvisation ist die universelle 
Sprache, mit der alle Beteiligten kommunizieren, interagieren, einander 
kennenlernen und sich gegenseitig inspirieren. Spende erbeten.

Draußen vor der Tür (Wolfgang Borchert)
Freitag, 4. September, 19 Uhr 
im Pöge-Haus
Im Rahmen der Theaterreihe im Leipziger Osten von Theater im Herzen 
erwartet die Gäste ein Theaterstück mit berührenden, schönen, lustigen, 

traurigen und tiefsinnigen Momenten. 
Beckmann kommt aus dem Krieg zurück. Drei 
Jahre Gefangenschaft liegen hinter ihm, doch 
zu Hause wartet kein Ankommen. In dieser 
Solo-Inszenierung wird Borcherts Stück 
nicht einfach nur schauspielerisch ergründet, 
sondern auch erzählt, verdichtet und hinter-
fragt. Dabei gibt es keinen festen Text: Die 
Aufführung arbeitet mit freiem Erzählen und 
Momenten der Improvisation, wodurch jede 
Vorstellung ein eigenes, lebendiges Profil 
erhält. (ab 14 Jahre) Eintritt: 10 €
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Grain, Static, Flesh
4. bis 25. September, geöffnet: freitags 20 bis 24 Uhr
im Helmut

Die Künstlerinnen Jane Hwang und 
Sayaka Katsumoto beschäftigen sich 
mit Zensur und politischen Tabus 
in Ostasien. Mit Hilfe von Video, 
Performance und Ton thematisieren 
sie verschwiegene Geschichte – von 
der ideologischen Spaltung Koreas 

bis hin zur Diskriminierung gegen Burakumin in Japan. Ihre Werke 
veranschaulichen dabei insbesondere, wie politischer Druck Einfluss auf 
Erinnerungskultur, Meinungsäußerung und Sichtbarkeit nimmt.

Interkultureller Tag bei den Internationalen Frauen
Samstag, 5. September, 13 bis 17 Uhr
in der Paul-Heyse-Straße 45 (Haus im Innenhof) 

Ein interkultureller Tag in Leipzig-Schönefeld 
mit kulinarischen Spezialitäten, Musik, 
Yoga, Zumba, Kinderaktionen sowie 
Mitmachangeboten lokaler Vereine und 
Initiativen. Ziel der Veranstaltung ist es, die 
Nachbarschaft, Familien, Menschen mit und 
ohne Migrationsgeschichte sowie Interessierte 
aus verschiedenen Stadtteilen zusammenzu-
bringen und einen offenen Raum für Begegnung 
und kulturellen Austausch zu schaffen. 

Die Veranstaltung findet im Außenbereich statt und ist stufenlos zugänglich.  
Bitte beachten Sie jedoch, dass die Toiletten im Vereinsgebäude nicht vollständig 
barrierefrei sind.

Kinder- und Familienfest im Volkshain Stünz 
Samstag, 5. September, 14 bis 18 Uhr
am Teich im Volkshain Stünz, verlängerte Borngasse
Ein buntes Fest zum Spielen, Mitmachen, Ausprobieren und Lauschen. 
Neben einem Puppentheater gibt es Tänze und Musik auf der Bühne. Das 
reichhaltige Angebot des Spielmobils kann getestet werden und viele 
Stände laden zum Informieren und Mitmachen ein.

13. Teichkonzert im Volkshain Stünz 
Samstag, 5. September, ab 19:30 Uhr
am Teich im Volkshain Stünz, verlängerte Borngasse

Das vielfach ausgezeichnete 
Jugendblasorchester JBO Grimma 
sorgt für tolle Musik und beste 
Stimmung und bietet ein Konzert-
erlebnis mit unverwechselbarem 
Klangprofil. Das Orchester musi-
ziert in einer besonderen Besetzung 
mit Trompeten, Sousaphonen 

sowie Flügel- und Tenorhörnern, getragen von Schlagzeug, Kesselpauken, 
Percussion und Glockenspiel. Klavier, Keyboard sowie E- und Bassgitarre 
erweitern den Klangkörper. Spende erbeten.
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können die zeitlose Geschichte des kleinen Prinzen noch einmal ganz 
neu kennenlernen. Es geht um Freundschaft, Liebe und Menschlichkeit; 
Heiterkeit trifft Zärtlichkeit und Ernst. Eintritt: 10 €

Meine Hände wie die deinen.
Samstag, 5. September und Sonntag, 6. September, 19:30 Uhr
im Studijo – Bühne und Café

Shakespeares Klassiker Macbeth, 
vom Eridani Theaterkollektiv neu 
interpretiert als Tragödie einer 
toxischen Paarbeziehung. Leiden-
schaft, Abhängigkeit, Manipulation, 
Verachtung – die toxische Spirale der 
Zweierbeziehung hinterlässt eine Spur 
von Mord und Zerstörung und reißt 
zuletzt auch die beiden Hauptfiguren 

Macbeth und Lady Macbeth mit ins Verderben. Eine schonungslose Doppel-
charakterstudie, die die klassischen Texte mit Musik und Video ergänzt und 
dadurch neue Deutungsräume eröffnet. 
Eintritt: 8 € (Spezialticket) / 20 € (Unterstützungsticket)

Pöge-Flohmarkt + Linoldruck-Werkstatt
Sonntag, 6. September, 12 bis 18 Uhr
im Pöge-Haus, bei gutem Wetter auf dem Neustädter Markt
Flohmarkt mit vielfältigen Ständen aus Kleidung, Büchern, Hausrat 
und kleinen Schätzen, begleitet von Kaffee, Kuchen und einer offenen 
Linoldruckwerkstatt zum kreativen Ausprobieren. Kommt vorbei, stöbert, 
plaudert und verbringt einen entspannten Nachmittag im Pöge-Haus. 
Anmeldung: flohmarkt@poege-haus.de

Puppenspiel im Rahmen des Hoffestes
Samstag, 5. September, 16 Uhr
auf dem Linke Hof
Ein Puppenspiel für Groß und Klein. Im Rahmen des traditionellen 
Hoffestes ist ein Puppentheater open air im Garten des Linke Hofs zu sehen. 
Informationen zum Stück sind auf www.ostlichter-leipzig.de zu finden. 
Spende erbeten.

Müller & Faby – Sprich von den Scherben
Ausstellung 5. September bis 19. September,  
freitags und samstags 16 bis 19 Uhr 
Vernissage & Lesung Samstag, 5. September, 16 Uhr
im Atelier für lyrische Zustandsarbeiten

In der Ausstellung „Sprich von den Scherben“ werden Sinje Fabys 
lyrisch-grafische Arbeiten mit den Textcollagen von Nils Müller als 
Dialogpartner gegenübergestellt. Zur Vernissage liest der Leipziger 
Schriftsteller Nils Müller Auszüge aus drei Büchern. Die Besuchenden sind 
eingeladen, mit den anwesenden Künstlern ins Gespräch über den Begriff 
der Scherben als geplatzte Träume oder andere Wendepunkte zu kommen. 
(ab 16 Jahre) Spendenglas für Kuchen.

Der kleine Prinz
Samstag, 5. September, 18 Uhr
im Kinder- und Jugendkulturzentrum O.S.K.A.R.
Das Publikum erwartet das weltberühmte Kunstmärchen von Antoine 
de Saint-Exupéry als ein Theaterstück, in dem ein Schauspieler in 14 
verschiedene Rollen schlüpft. Erwachsene und Wachsende ab 8 Jahren 
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Ein bisschen Druck- Linoldruck-Workshop
Sonntag, 6. September, 14 bis 18 Uhr
im Pöge-Haus
Die Teilnehmenden erstellen jeweils einen kleinen Linoldruck, der 
Teil eines großen Posters wird, das Themen und Wünsche aus dem 
Viertel abbildet. Sie entwerfen diese Kacheln zu Themen, die mehr 
Aufmerksamkeit und Sichtbarkeit verdienen. Das Ergebnis wird in einem 
Schaufenster des Pöge-Hauses ausgestellt. Der Workshop bietet 14 und  
16 Uhr eine Einführung in die Technik an und ist offen für Menschen mit und 
ohne Erfahrung, auch ein spontaner Besuch ist möglich. Spende erbeten.

Ideal Festival – 10 Kurzkonzerte und das Ideal Orchester
Sonntag, 6. September, 14 bis 22 Uhr
in der Heilig-Kreuz-Kirche
Zehn Ensembles und Gellért Szabós Ideal Orchester präsentieren  
einen konzentrierten Querschnitt durch die künstlerischen Welten zahl- 
reicher prägender Leipziger Musikerinnen und Musiker. Jeweils 

15-minütige Kurzkonzerte zeigen 
die ganze Bandbreite aktueller 
Musik: von Neuer Musik über Pop 
und Improvisation bis hin zu 
Experimentalmusik und Klassik,  
wodurch überraschende Begeg- 
nungen zwischen unterschied- 
lichen musikalischen Welten ent- 

stehen. Das kompakte Konzertformat lädt dazu ein, Neues zu entdecken 
und vertraute Hörgewohnheiten zu verlassen. Den Höhepunkt des Festivals 
bildet das Abschlusskonzert von Gellért Szabós Ideal Orchester. Der 
Kirchplatz mit dem Pöge-Haus Flohmarkt lädt in den Umbaupausen zum 
Verweilen ein.

1984 – Wenn Überwachung Wirklichkeit wird
Sonntag, 6. September, 18 Uhr
im Studio M
Das Livehörspiel „1984 – Wenn Überwachung Wirklichkeit wird“, basie-
rend auf George Orwells Roman mit O-Tönen des ehemaligen politischen 
Häftlings Baldur Haase, wird über Funkkopfhörer erlebbar gemacht. 

Orwell entwirft das beklemmende Bild 
eines totalitären Überwachungsstaates, 
in dem Gedanken kontrolliert, Sprache 
manipuliert und Wahrheit neu definiert 
wird. Mit Interviewaufnahmen von 
Baldur Haase wird dieses Thema bis in 
die Gegenwart gespiegelt. (ab 12 Jahre) 

Anmeldung: 1984@lysannschlaefke.de Eintritt: 5 bis 10 €

 	
System zur Hörunterstützung vorhanden

Qualm und Psychedelic Squeeze – Kopfkino im OPT.  
Eine interdisziplinäre und interaktive Performance
Sonntag, 6. September, Einlass: ab 19:30 Uhr, Konzert: 20 Uhr 
im Ost-Passage Theater
In einer gemeinsamen Performance aus Musik, Visuals und kreativer 
Publikumseinbindung erwecken wir den cineastischen Geist, der noch 
im Gewölbe des OPT schwebt und veranstalten auf den Sonntagabend 
ein schönes Kopfkino. Ganz ohne Film erzeugt die zwischen Jazz, Kraut, 
Pop und Psychedelic Rock angesiedelte Musik des Leipziger Sextetts 
Qualm ein intensives Kopfkino, das zur bewussten Flucht aus dem Alltag 
einlädt. Das Visual-Art-Duo Psychedelic Squeeze wird mit viel analoger 
Technik handgemachte Live-Bilder projizieren. Das Publikum ist eingeladen, 
während der Performance selbst mit fluoreszierenden Farben an einem vor 
Ort entstehenden kollektiven Kunstwerk mitzuwirken.  
Eintritt: 12 € (regulär), 8 € (ermäßigt), 15 € (Förderpreis)
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Erzählcaféreihe „Perspektivwandel“ 
Montag, 7. September, Montag, 14. September und Montag,  
21. September, jeweils 10:30 bis 12:30 Uhr
in der Bibliothek Paunsdorf 
Wir hören einander zu und erzählen unsere Geschichten.
7. September: Lieblingsorte / 14. September: Der Blick aus meinem 
Fenster / 21. September: Kindheitsträume  
Der Transformatorenwerk Leipzig e. V. lädt zu Erzählcafés an alltagsnahe 
Orte ein, um freies Erzählen zwischen Menschen zu ermöglichen. Persön-
liche Geschichten und Erlebnisse eröffnen allen die Möglichkeit, die eigene 
Stimme hörbar zu machen und das Zuhören zu üben. Nach einer un-
kommentierten Erzählrunde tauschen wir uns offen über das Gehörte aus.

Wir spielen „Wer wird Millionär?“
Dienstag, 8. September, 14 Uhr
im Seniorenbüro Ost „Inge & Walter“ 
Wir spielen das beliebte Spiel „Wer wird Millionär?“ in der 
Internet-Version. Es bietet in familiärer Runde die Möglichkeit, 
generationsübergreifend Wissen zu vereinen.

Auch blinde und seheingeschränkte Personen können an der Veranstaltung teil-
nehmen. Alle Fragen und Antwortmöglichkeiten werden vorgelesen.

Vernissage „Landschaften und einiges mehr“
Dienstag, 8. September, 18:30 Uhr
im Kinder- und Jugendkulturzentrum O.S.K.A.R.

Vernissage zur Ausstellung: „Landschaften und einiges mehr“ 
Andreas Schmidt stellt Bilder seines 35-jährigen künstlerischen Schaffens 
in der Galerie des O.S.K.A.R. aus. Ausstellung bis 11. Dezember.

Balkanfieber – Motorradabenteuer von Michi Münzberg
Dienstag, 8. September, 19 Uhr
in der Bibliothek Paunsdorf

Ein multimedialer Vortrag von 
Michi Münzberg über ihre Reise 
mit dem Motorrad auf dem 
Balkan. Abenteuer, Länder und 
Begegnungen präsentiert mit ganz 
viel Herz. Sie besuchte u.a. das 
kleinste Dorf der Welt in Istrien, 
erkundete ein Höhlensystem in 

Slowenien, bestaunte die Felsenklöster in Griechenland, erlebte warm-
herzige Gastfreundschaft in Albanien und genoss die Abgeschiedenheit 
einer Berghütte in Montenegro. Wie auf jeder ihrer Reisen sucht Michi 
ganz besonders die Begegnungen und Gespräche mit Einheimischen, um 
einen ungefilterten Blick auf Land und Kultur zu erhalten.

Über Formen von Farben – Siebdruck trifft Pflanzenfarbe
Mittwoch, 9. September, 15 bis 19 Uhr
in der Ateliergemeinschaft Werki

Von der Pflanze zum Druck: Die Teilnehmenden 
gewinnen natürliche Farben aus pflanz-
lichen Materialien, erkunden deren kreative 
Möglichkeiten im experimentellen Arbeiten 
und gestalten daraus im Siebdruckverfahren 
eigene Werke auf Papier oder Textil. Beginnend 
bei der Pflanze über die Herstellung von Farb-
säften bis hin zum Siebdruck auf Papier oder 
Textil begeben sich die Teilnehmenden auf eine 
kreative Reise, in der sich die beiden handwerk-
lichen Techniken fließend ergänzen. Offen für alle, 
Kinder nur mit Aufsichtsperson.
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Das Spielmobil „Crazy Car“ lädt ein

„Jump & Ride“ 
Mittwoch, 9. September, 14 bis 17 Uhr
im Bürgerpark Paunsdorf – Grüner Bogen, neben „Wall of Fame“
Bewegungsangebot mit Hindernisparcours und mobilem Skatepark für 
Kinder und Jugendliche zur Förderung von Mut, Balance, Koordination 
und Fahrtechnik. Die Besuchenden können über die Rampen mit Skate-
boards, Rollern oder einem BMX des Spielmobils fahren. Es ist geeignet 
für alle, die sicherer werden möchten – ob zum ersten Mal oder schon mit 
Skate-Erfahrung.

Mini-Sport-Turnier 
Donnerstag, 10. September, 14 bis 17 Uhr
im Park Mockauer Straße/Tauchaer Straße
Mit verschiedenen Mitmach-Stationen wie Sackhüpfen, Dosenwerfen 
und Frisbee-Zielwurf zur spielerischen Bewegungsförderung. An jeder 
Station gibt es kurze Aufgaben, die schnell gelingen, Spaß und Mut machen. 
Für verschiedene Alters- und Leistungsstufen sind Varianten möglich. Die  
Punkte werden spielerisch gesammelt – ohne Leistungsdruck oder Vergleiche. 
Am Ende wartet ein kleines Erfolgserlebnis für alle.

Creative Lab – Die „Bunte Werkstatt“
Freitag, 11. September, 14 bis 17 Uhr
im Bürgerpark Paunsdorf – Grüner Bogen, neben „Wall of Fame“
Das Creative Lab ist ein mobiles Kreativangebot im Park mit Malen und 
Basteln zur Förderung von Kreativität, Motorik und sozialem Miteinander. 
Die Fachkräfte des Spielmobils bieten Anleitungen, Material und Unter-
stützung für alle Teilnehmenden. Die Besuchenden sollen Spaß und 
Austausch in einem sicheren Rahmen haben und können kreative Ideen 
und Ergebnisse mitnehmen.

Nachmittagskurse im offenen Atelier, Küfa & Kino
Mittwoch, 9. September bis Donnerstag, 1. Oktober
im HAL Atelierhaus
Die Besuchenden erwarten beim Helden wider Willen e. V. offene 
Atelierangebote mit kreativen Mitmachaktionen, gemeinsames Kochen,  
Kinoabende und einen offenen Treffpunkt für Kunst, Kultur und 
Begegnung im Stadtteil. Termine: Offenes Straßenatelier „Das Leben ist 
schön“ mittwochs 9., 16., 23., 30. September, jeweils 16 bis 18 Uhr / offene 
Mitmachküche (Küfa) mit anschließendem Kinoprogramm donnerstags 4., 
11., 24. September sowie 1. Oktober, jeweils 17 bis 20 Uhr

Mehrsprachiges Bilderbuchkino „Der Wortschatz“
Donnerstag, 10. September, 16 Uhr
in der Bibliothek Paunsdorf 
Eine unterhaltsame Geschichte über Sprache in mehreren Sprachen, mit 
Bildern – groß wie im Kino. Im Anschluss an die Geschichte werden Schatz- 
kisten gebastelt. Im Buch von Simon Röthlisberger und Rebecca Gugger findet 
Oscar eine Schatztruhe. Als er sie öffnet, findet er nichts als Wörter. Achtlos 
wirft er mit ihnen um sich und entdeckt dabei, was er mit den gefundenen 
Wörtern alles anstellen kann. Zunächst wortlos lernt er von Louise, wie er neue 
erfinden kann.

Polyloid Filmfest goes Paunsdorf 
Donnerstag, 10. September und Donnerstag 17. September, 20 Uhr
auf dem Paunsdorfer „Marktplatz“
Zwei Freiluft-Filmabende mit dem Polyloid Filmfest unter dem Motto 
„Kommen und Gehen“ mit Filmen über Begegnung, Nachbarschaft und 
Zusammenleben. Es gibt Geschichten von Übergängen und unerwarteten 
Verbindungen. Konkrete Angaben zum Filmprogramm sind auf der 
Homepage des Pöge-Haus e. V. zu finden. (ab 12 Jahre)  
Eintritt: nach Selbsteinschätzung
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Generationen-Superblock: 
10. bis 22. September im Superblock Hildegardstraße 

Der Superblock wird zum offenen Treffpunkt 
für Kreativität, Begegnung und Beteiligung. 
Gemeinsam gestalten Kinder, Jugendliche, 
Familien und die Nachbarschaft Schilder, 
Figuren und mobile Elemente für die Grüne Fa-
milien- und Kinderparade sowie Sitzmöbel für 
den öffentlichen Raum. Den Abschluss bilden 
die Parade entlang der Eisenbahnstraße und 
ein moderierter Stadtspaziergang durch den 
Leipziger Osten. Auszüge aus dem Programm 
und weitere Veranstaltungstermine können der 
Website der Ostlichter entnommen werden.

Sitzmöbel-Bau- und Instandsetzungswerkstatt
Donnerstag, 10. September, 15 bis 19 Uhr
im HAL Atelierhaus

Kreativwerkstatt Kinderparade 
Dienstag, 15. September, 16 bis 18 Uhr
im HAL Atelierhaus

Die Grüne Parade entlang der Eisenbahnstraße
Sonntag, 20. September, 15 bis 19 Uhr
Start: Neustädter Markt

GedankenGang – Moderierter Stadtspaziergang
Dienstag, 22. September, 17:30 bis 19:30 Uhr
Start: Schulcampus Ihmelsstraße / Eingang Stadtteilhaus

Gefördert durch die Stadt Leipzig im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche 2026.

Linie Ost – mit der Nachbarschaft auf Entdeckungstour
Bustour: Freitag, 11. September, 15 bis 20 Uhr;  
Radtour: Sonntag, 13. September, 11 bis 16 Uhr
Start: Fortuna – Kino der Jugend

Die Linie Ost erkundet kulturelle Orte im Leipziger 
Osten und Norden und bringt die Nachbarschaft 
miteinander ins Gespräch. Die „Kulturelle Linie“ 
startet mit dem Bus am 11. September, 15 Uhr am  
Fortuna. Es werden die folgenden Stationen besucht: 
die Begräbnispyramide von Eberstein hinter der 
Gedächtniskirche Schönefeld, das soziokulturelle 
Zentrum Budde-Haus, der Kulturhof Gohlis, die 
kulturelle Jugendkirche pax. Die Radtour besucht die 

gleichen Stationen. Tickets: bustour@ig-fortuna.de  
Eintritt: 7 €, 5 € (ermäßigt – auch Kinder bis 14 Jahre)

Was geht? Leben in Paunsdorf – Weiter erzählen
Freitag, 11. September, 16 bis 18 Uhr
auf dem Paunsdorfer Markt 

Erleben Sie künstlerische Zwischenergebnisse aus dem Projekt  
„Was geht? Leben in Paunsdorf – Weiter erzählen“ und gestalten Sie  
die Ausstellung mit Ihren eigenen Perspektiven aktiv mit. Menschen  
mit Behinderungen zeigen gemeinsam mit der Künstlerin Sophie Stephan 
erste künstlerische Ergebnisse ihrer Zusammenarbeit. Die Ausstellung  
zeigt persönliche Geschichten und unterschiedliche Sichtweisen auf 
Paunsdorf. Sie lädt dazu ein, miteinander ins Gespräch zu kommen und 
sich über kulturelle Teilhabe und das Leben in Paunsdorf auszutauschen. 

Die Veranstaltung findet in einfacher und offener Atmosphäre statt. Das Projektteam 
unterstützt Besuchende bei Bedarf.
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Kino Open Air in Mölkau: „Sommer vorm Balkon“
Freitag, 11. September, 20 Uhr
auf dem Stadtgut Mölkau 

Das Kino Open Air in Mölkau zeigt den Kultfilm „Sommer vorm Balkon“ 
Die berührende Sozialkomödie des Regisseurs Andreas Dresen entstand 
nach dem Drehbuch von Wolfgang Kohlhaase. Der Film wird getragen 
durch das Spiel seiner Hauptdarstellerinnen Nadja Uhl und Inka Friedrich 
und zeigt die kleinen Alltagsmomente ungefiltert und echt. Ein Film voller 
Leichtigkeit und berührender Momente. 

audible enclaves feat. Ruth Goller + Damian Dalla Torre
Freitag, 11. September, 20 Uhr
HP7
Experimentelles Jazz-Konzert im Rahmen der Konzertreihe audible 
enclaves. Eingeladen sind die aus Südtirol stammende Musikerin Ruth Goller 
(bass) und der Musiker Damian Dalla Torre (sax). Zusammen mit den beiden 
Musikern Max Steinau (git) und Tim Gerwien (drums) aus Leipzig erwartet 
die Besuchenden ein experimentelles Jazz-Konzert. Spende erbeten.

Polyloid Filmfest
Freitag, 11. September und Freitag, 18. September, jeweils 20 Uhr
auf dem Neustädter Markt
Das Polyloid Filmfest verwandelt den Neustädter Markt in ein kosten-
freies, barrierefreies Freiluftkino und zeigt Filme über „Kommen und 
Gehen“ – über Aufbruch, Ankunft, Abschied und Veränderung im Leben 
und im Alltag. Zwei Abende im September laden dazu ein, gemeinsam 
Filme zu schauen und anschließend ins Gespräch zu kommen. Konkrete 
Angaben zum Filmprogramm sind auf der Homepage des Pöge-Haus e. V. zu 
finden. (ab 12 Jahre) Eintritt: Nach Selbsteinschätzung

Workshop Monotypie
Samstag, 12. September und Samstag, 19. September,  
jeweils von 14 bis 17 Uhr
in der remise70

Experimentelles Drucken mit Elisa 
Schumann und Larissa Mühlrath 
und allem, was der Herbst auf die 
Straße legt. Gemeinsam erkunden 
wir die vielfältigen Möglichkeiten der 
Monotypie – mit Zeichnung, Frottage, 
Materialdruck und Schablone. Ein 
kleiner Sammelspaziergang um den 

Block gehört zum Workshop – Blätter, Strukturen und Gefundenes von der 
Straße werden direkt zum Druckmaterial. Jeder Abzug ist ein Unikat – und  
gehört euch. Keine Vorkenntnisse nötig. (ab 9 Jahre)  
Anmeldung: remise70@mailbox.org Teilnahmegebühr: 10 €

Spielplatzlesung mit Waffeln und Limo – Kiezkinder
Samstag, 12. September (Ausweichtermin bei schlechtem Wetter: 
19. September), 14 bis 16 Uhr
auf dem Bülowspielplatz

Auf dem Spielplatz in der Paulinenstraße hört 
ihr spannende Geschichten von den Kiezkindern, 
könnt ihr die Leipziger Autorin Milena Bartels 
treffen und leckere Waffeln und Limo genießen. 
Die sechs Kiezkinder Ava, Helene, Jaron, Paul, Sia 
und Theo leben alle im selben Viertel, in ganz unter-
schiedlichen Familien. Eines Tages entdeckt Ava ein 
verlassenes Fabrikgelände, das ein Geheimplatz ohne 
Erwachsene werden soll. Doch als die Stadt den Platz 

bebauen will und bei der Planung nicht an die vielen Kinder im Kiez denkt, 
beschließen die Freunde, sich einzumischen und für ihren Geheimplatz zu 
kämpfen. Ob ihnen das gelingt? (ab 7 Jahre)
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Die Kartoffelsuppe 
Samstag, 12. September, 17 Uhr
in der Ostwache
Das Theaterstück für alle ab 6 Jahren erzählt  
von Krieg, Verlust, Hunger und einer wohltuenden  
Wirkung einer guten Suppe. Das Gesundheits-

ministerium hat eine Ernährungsberaterin damit beauftragt, Kindern gesunde  
Nahrung schmackhaft zu machen. Ihre Mission: Gutes und leckeres Essen 
für alle Kinder! Während sie in einem großen Topf eine bunte Gemüsesuppe 
kocht, enthüllt sie die verborgenen Kräfte von Zwiebeln, Kartoffeln und 
Rettich. Fast nebenbei erinnert sich die Köchin an die Geschichte ihrer 
Mutter Lene, die hatte ein Schwein Frieda. Doch die Suppe ist schneller 
fertig, als die Geschichte erzählt ist. Über Ernährung, Hunger und den 
weiteren Fortgang von Friedas Geschichte können sich die Köchin und das 
Publikum bei einer gemeinsamen Schüssel austauschen.

Polyloid Filmfest goes Baalsdorf
Samstag, 12. September, 20 Uhr
auf dem Linke Hof

Kino auf dem Bauernhof mit einem Film zum Nachdenken. Zu sehen 
ist der Film „Wir erben“ im Freiluft-Kino an der Scheunenwand. Er erzählt 
von Familie und Vorstellungen der Generationen, Landwirtschaft und 
Idealen, Erwartungen und Verantwortung und die bedeutende Frage der 
Hofübergabe. Spende erbeten.

Eine Pyramide besichtigen. Tag des offenen Denkmals
Sonntag, 13. September, 11 bis 18 Uhr
in der Zeumerstraße, Ecke Ossietzkystraße 
Besichtigen Sie eine Begräbnispyramide, mitten in Schönefeld!
Zum Tag des offenen Denkmals öffnet die Begräbnispyramide von Clara 

Hedwig von Eberstein. Wer schon immer mal eine Pyra-
mide von innen sehen wollte oder erfahren will, warum 
sich ein wenig ägyptisches Flair nach Leipzig Schönefeld 
verirrt hat, kann gern vorbeischauen. Direkt nebenan lädt 
auch die Gedächtniskirche Schönefeld zur Besichtigung 
ein. Spende erbeten.

Ausstellung: Fotoprojekt Eisenbahnstraße
Montag, 14. bis Sonntag, 20. September, täglich 10 bis 18 Uhr
im Seniorenbüro Ost „Inge & Walter“, Schaufenster

Mit der Fotoarbeit Eisenbahnstraße dokumentiert die Fotografin 
Stella Weiß seit 2023 den Wandel des Viertels: steigende Mieten, 
Gentrifizierung und ein Zusammenleben von Menschen verschiedener 
Herkunft und Lebenssituationen. Die Arbeit fragt, wie dokumentarische 
Fotografie urbane Widersprüche sichtbar machen kann, die medialer 
Berichterstattung und politischen Debatten oft entgehen. Die Bilder werden 
im Schaufenster zu sehen sein. Im Rahmen der Ausstellung: Dienstag, 15. 
September, 14 bis 16 Uhr Vortrag mit Diskussion.

Kürbis und Kartoffel – interkulturelles Kochen
Dienstag, 15. September, 14 bis 18 Uhr
im Mitmachgarten Wirrwuchs
Interkultureller Austausch über gemeinsames Kochen mit Kürbis und 
Kartoffel. Zum offenen Kochangebot können die Teilnehmenden ihre 
eigenen Rezepte mitbringen. Der September eignet sich besonders gut für 
die Ernte von Kürbissen und Kartoffeln – deshalb laden wir euch ein, diese 
gemeinsam zu ernten, zu kochen und zu essen.  
Anmeldung: kontakt@wirrwuchs.de
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Hipster-Bingo – rund um die Musik
Dienstag, 15. September, 14 Uhr
im Seniorenbüro Ost „Inge & Walter“ 
Das Hipster-Bingo vereint Jung & Alt auf unterhaltsame Weise. Das 
spannende Musikquiz führt von den 1920er Jahren bis in die Gegenwart. 
Musik kennt keine Grenzen und Schubkästen.

„Unsere Stimmen“ – Soundinstallation und Ausstellung
Dienstag 15. September bis Freitag, 18. September und  
Sonntag, 20. September [Park(ing)-Day], jeweils 15 bis 18 Uhr 
Sonntag, 26. September, 14 bis 18 Uhr (Ausstellung)
auf dem Bauspielplatz Ost
Gemeinsam gestalten wir eine Soundinstallation mit euren Redebei- 
trägen und präsentieren sie am 26. September beim Bauspielplatz-
Herbstfest. Im Rahmen des Projekts „Unsere Stimmen“ entsteht in der 
Workshopwoche gemeinsam mit den teilnehmenden Kindern und Jugend-
lichen eine interaktive Soundinstallation, die ihre Stimmen, Perspektiven 
und Lebenswelten hörbar macht. Zusätzlich zu den Tonaufnahmen wird die 
Installation gebaut und gestaltet. (Teilnahme am Workshop: 4 bis 16 Jahre.) 
Am Sonntag sind wir mit dem Aufnahme-Equipment auf dem Park(ing)-Day 
auf der Eisenbahnstraße und laden dort zum Mitmachen ein. 

Rabazz im Rabet
Dienstag, 15. September 15 bis 18 Uhr
im Stadtteilpark Rabet 
Ein offenes Zirkus-Mitmachangebot, bei dem Groß und Klein Jonglage,  
Seiltanz, Kugellaufen und Akrobatik ausprobieren und ihre Fähigkeiten 
entdecken können. Manege frei für alle! Hier sind Geschick, Mut und 

Kreativität gefragt. Wer möchte, kann neue Tricks 
lernen, eigene Talente entdecken oder zeigen,  
was bereits beherrscht wird. Ein offenes Mitmach- 
angebot für alle Generationen – ganz ohne Vor-
kenntnisse. (ab 5 Jahre)

Schreibworkshop: Kaleidoskop Anger-Crottendorf
Dienstag, 15. September und Dienstag, 22. September, 18 bis 22 Uhr
im Schtreik!
Eine stadtteilbezogene Schreibwerkstatt für alle, die Lust haben, 
Methoden des kreativen Schreibens auszuprobieren und den Leipziger 
Osten in Geschichten und Gedichten zu verewigen. Mithilfe von 
Techniken aus dem kreativen Schreiben werden wir kurze Prosa- oder 
Poesietexte zu Papier bringen und miteinander teilen. Als Ausgangspunkt 
dient das Viertel selbst, das wir gemeinsam begehen, beobachten und 
schreibend erforschen wollen. Leitung: Sabine Stach, Stephanie Weismann. 
Vorerfahrung nicht erforderlich. Anmeldung: schreibwerkstatt-ost@gmx.de

Bündelfärben (Ecoprint)
Mittwoch, 16. September, 15 bis 18:30 Uhr
im Gartenprojekt Eastend im KGV Ostende e. V. 
Gestaltung von Textilien mit Pflanzen. Mit frischen oder getrockneten 
Pflanzen, Blüten, Wurzelpulver, Gemüse und Kräutern können einzigartige 
Muster auf Stoff gestaltet werden. Durch das Falten, Wickeln und Bündeln 
entstehen Farbverläufe und botanische Drucke. Der Workshop lädt zum 
Experimentieren ein und vermittelt Grundlagen des nachhaltigen Färbens 
mit Naturmaterialien. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Vorbehandelte 
(gebeizte) Textilien sind vor Ort. Es können auch eigene Textilen mit-
gebracht werden. Anmeldung: ostende@querbeet-leipzig.de
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Reudnitzer Pflasterkunde:  
Stadtteil-Geschichte und -Geschichten erlaufen.
Mittwoch, 16. September, 18 Uhr  
und Sonntag, 20. September, 11 Uhr 
Treffpunkt: Ecke Baedekerstraße / Breitkopfstraße
Stadtgeschichtlicher Spaziergang durch Reudnitz mit Blick aufs 
Pflaster und Schatzsuche-Charakter. Schon mal darauf geachtet, was wir 
täglich mit Füßen treten? Straßen und Gehwege sind mehr als Asphalt und 
Stein – sie sind Zeugen und Archiv unseres Lebens in der Stadt. Bei einem 
Spaziergang durch den Stadtteil Reudnitz erkunden wir die Geschichte und 
die Geschichten, die uns zu Füßen liegen: von alten Gehwegplatten aus den 
Lausitzer Granitsteinbrüchen zum Waschbeton vor dem Plattenbau, von 
Kriegsspuren in den Bordsteinen zum Schlackenpflaster auf der Straße, 
von der Schluppe durch den Park zum Asphaltbelag. Beim Spaziergang am 
Mittwoch wird uns der Leipziger Fußverkehrsbeauftragte Friedemann Goerl 
im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche begleiten. Leitung: Stephanie 
Weismann. Anmeldung: stephanie.weismann.ext@leibniz-gwzo.de

Der Spaziergang ist für Alt und Jung gleichermaßen gedacht, nicht komplett 
barrierefrei, Menschen mit Mobilitäts- bzw. Sehbeeinträchtigungen sind jedoch 
ausdrücklich eingeladen und werden im Rahmen des Möglichen unterstützt. Bei 
der Festlegung der Spazier-Route wird auf Barrierefreiheit geachtet bzw. werden 
etwaige Stolperfallen als Teil der „Pflasterkunde“ thematisiert und gemeinsam 
bewältigt.

Von sexuellen Realitäten und erotischen Fantasien 
Donnerstag, 17. September, 15:30 bis 18 Uhr  
und Donnerstag, 1. Oktober, 18:30 bis 21 Uhr 
im Lila OFU (Ort für Uns) – Feministisches Nachbarschaftscafé
Kreatives Schreiben, Reflexion, Literatur und vielfältige Perspektiven – 
eine vielseitige Auseinandersetzung mit Körper und Sexualität.
Das FLINTA*-Café Lila OFU lädt zu einer Veranstaltungsreihe ein: Im 
Workshop mit Sexualpsychologin Dr. Madita Hoy am 17. September sollen 
durch angeleitete Schreibübungen eigene Texte über Grenzen, Wünsche 
und Selbstbestimmung entwickelt werden. In der Lesung am 1. Oktober 

präsentieren Johanna und Anna vom „Flut-Magazin für gegenwärtige Erotik“ 
unterschiedliche Textformen aus den letzten beiden Ausgaben. Im Anschluss 
daran gibt es Raum für Austausch über das Gehörte und Zeit zum Blättern 
im Magazin. (ab 18 Jahre)

Sommerkino: „Im Glanze dieses Glückes“
Donnerstag, 17. September, 16 Uhr
im Werkstatt- und Atelierprojekt Frommannstraße 
Es gibt selbstgemachte Pizza, Getränke und einen wunderschönen 
Innenhof zum Verweilen, dazu Sommerkino mit einem Dokumentarfilm 
und anschließendem Gespräch über die Hoffnungen, Ängste und 
Widersprüche der Wendezeit. „Im Glanze dieses Glückes“ zeigt 
Menschen in einer Phase zwischen dem Ende einer politischen Utopie 
und einer Zukunft, die noch keine Konturen besitzt. Das ost-westdeutsche 
Dokumentarfilmkollektiv „Blick ins Land“ hält 1990 Momente fest, in denen 
Hoffnung, Angst, Euphorie und Orientierungslosigkeit unmittelbar neben-
einander existieren. Anmeldung: arved_peko@t-online.de

Kurzfilmkino am Kulturkiosk
Donnerstag, 17. September, 19 bis 22 Uhr
am Kulturkiosk im Lene-Voigt-Park
Freut Euch auf Crêpes & Kurzfilme im Park! Die Kurzfilmwanderung 
macht Halt am Kulturkiosk und hat eine kuratierte Auswahl an Kurzfilmen 
im Gepäck! Filmstart: Mit Einbruch der Dunkelheit 19:30 Uhr
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Barockmusik auf historischen Instrumenten
Donnerstag, 17. September, 19 Uhr
in der Galerie W182 

Alte Musik, gespielt vom Duo Pouria Kiani 
und Lois Daniel Rojas. Der aus dem Iran 
stammende Musiker Pouria Kiani fertigt in 
seiner Leipziger Geigenbau-Werkstatt über-
wiegend historische Streichinstrumente. 
Er kombiniert Handwerkskunst mit musi-
kalischer Leidenschaft. Der aus Costa Rica 

stammende Musiker Lois Daniel Rojas spielt auf der Viola da Gamba, einem 
Cello ähnlichen Instrument. Wie ein kleines Wunder auch: Zwei begeisterte 
Musiker aus unterschiedlichen Teilen der Erde treffen sich in Leipzig und 
spielen Barockmusik auf historischen Instrumenten – ein schönes Zeichen 
für die Vielfalt und Weltoffenheit Leipzigs. Spende erbeten.

Die Leiden des jungen Werther
Donnerstag, 17. September, 19 Uhr 
in der Mühlstraße 14
Wenn aus Liebe Tod wird. Die Geschichte des Werther birgt ein 
packendes Wechselspiel von Tragik und Leichtigkeit sowie Komik und 
Melancholie, die es in diesem Theaterstück spielerisch zu ergründen 
gilt. Es ist die Geschichte eines liebenden jungen Mannes, dessen 
Gefühlswelt unablässig mit der gnadenlosen Realität und den gesellschaft-
lichen Erwartungen kollidiert. Wie weit geht wahre Liebe? Goethes 
Briefroman steht stellvertretend für die immerwährende Suche nach sich 
selbst und echter Liebe. (ab 14 Jahre) Eintritt: 10 €

„Lotterie“ – Interaktive, szenische Lesung
Freitag, 18. September, 15:30 Uhr (Dauer: ca. 45 min)
im KiFaZ Lutherstraße

Eine bunt bebilderte Kinderbuchlesung 
zum Mitmachen mit der Autorin und 
Illustratorin Miriam Zedelius. Hier 
kann man Bilder, Rätsel und Geschichten 
gewinnen! Es wird gelost und live gezeichnet. 
Alle raten und reimen mit. Es gibt lustige 
Geschichten von Lotte und Oma. (ab 3 Jahre)

Impro-Puppentheater im Fenster
Freitag, 18. September, 16 bis 19 Uhr
in und vor der Ludwigstraße 72 
Wir spielen gemeinsam nach Anregungen aus dem Publikum spontane 
Szenen mit Handpuppen. Es gibt eine Puppenbühne im Erdgeschoss-
Fenster und verschiedene Figuren, um Szenen zu spielen – diesmal ergänzt 
durch ein paar Instrumente, so dass zum Impro-Theater auch Impro-Musik 
kommen kann! Erwachsene und Kinder bestimmen die Themen und die 
Spielenden können sich abwechseln.

	
zum Mitspielen leider nicht barrierefrei

Tag der offenen Werkstatt Frommannstraße
Samstag, 19. September, 11 bis 20 Uhr
Werkstatt- und Atelierprojekt Frommannstraße 
Wir öffnen die Türen unserer gemeinschaftlichen Werkstatt- und Atelier-
fläche zum gemeinsamen Trödeln, Ausprobieren und Austauschen.  
Wir laden dazu ein, gemeinsam kreativ zu werden. Ab 11 Uhr gibt es 
Kaffee und Kuchen zu einem kleinen Flohmarkt, außerdem Workshop- und 
Bastelangebote und eine Ausstellung von Fotografien und Malereien.
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Listen!ing – Workshop zum aktiven Zuhören 
Samstag, 19. September, 11 bis 17 Uhr (mit Mittagspause)
im Helmut
Workshop, in dem unter Leitung der Künstlerin Hannah Doepke Zuhören 
als Werkzeug für Krisen, Dialoge und Gemeinschaft erforscht wird.  
Es wird viel diskutiert, Argumente werden ausgetauscht, Streitgespräche 
geführt. Trotzdem scheinen politische Differenzen oft unüberwindbar – die 
Polarisierung nimmt zu. Könnten sich viele Menschen übersehen, überhört 
oder nicht ernst genommen fühlen? Doch wie gelingt es, wirklich zuzu-
hören? Die Künstlerin Hannah Doepke erforscht in dem Workshop mit den 
Teilnehmenden aktives Zuhören als neuen Ansatz, Gräben zu überwinden. 
Bitte bis vier Tage vor Workshopbeginn anmelden, gerne mit einer kleinen 
Notiz, falls sprachliche oder körperliche Barrieren vorhanden sind, damit 
der Kurs darauf anpasst werden kann. Bitte mitbringen: Sitzunterlage (Kissen, 
Decke, Yogamatte). (ab 14 Jahre) Anmeldung: mail@hannahdoepke.com

Herbstfest der Ostwache
Samstag, 19. September, 14 bis 19 Uhr
in der Ostwache
Familienfreundliches Nachbarschaftsfest. Kostenlose Hüpfburg, histori-
sche Feuerwehr und Livebands warten auf Euch. Zudem gibt es leckeren 
Kuchen aus der Nachbarschaft. Zum Stöbern laden ein Flohmarkt und der 
Umsonstladen Verschenkekiste ein.

Offene Kreativwerkstatt 
Samstag, 19. September und Sonntag, 20. September, 11 bis 17 Uhr
in der Ateliergemeinschaft Etage 04 
Bei dem offenen Angebot können alle Neugierigen mit Siebdruck, 
Collage und Animationsfilm experimentieren und ihre Ergebnisse 
danach mitnehmen. Im Gemeinschaftsatelier entstehen zwei kreative 
Räume: einer für Siebdruck und einer für Collagen sowie 2D-Animation. 
Formen und Figuren können in Stop-Motion zum Leben erweckt werden. 

Keine Altersbegrenzung, kinderfreundlich. Zu dem Programm gibt es in 
der Küche Kaffee, Kuchen, kalte Getränke und Snacks auf Spendenbasis. 
Leitung: Charlotte Hennrich und Angelos Lakouras-Hess

Frottage – Workshop „Wabi-Sabi“
Samstag, 19. September, 15 bis 17 Uhr
bei Das Japanische Haus e. V. 
In diesem Workshop sammeln wir mithilfe der Frottage-Technik 
Spuren alltäglicher Oberflächen und gestalten daraus gemeinsam eine 
großformatige Landschaft. Unter der Leitung der japanischen Künstlerin 
Ami Isshiki sichern wir mit der Frottage-Technik Strukturen – etwa Risse in 
Wänden, Roststrukturen oder Abnutzungsspuren an Fahrradteilen. Diese 
Fragmente fügen wir zu einer gemeinsamen Landschaft zusammen.
So machen wir den oft kaum wahrnehmbaren Fluss der Zeit und die 
besondere Atmosphäre eines Ortes sichtbar. 

Ein Konzert, gewidmet den Komponisten  
Dmitri Schostakowitsch und Johann Sebastian Bach
Samstag, 19. September, 17 Uhr
beim Deutsch-Russischen Hilfswerk zur Heiligen Alexandra e. V. 
Unsere Gäste erwartet ein herausragendes musikalisches Erlebnis, 
das alle kulturbegeisterten Menschen anspricht. In unserem Konzert 
werden wir die tiefe Verbindung von Schostakowitschs Schaffen mit 
den Werken des großen Komponisten Johann Sebastian Bach präsen-
tieren. Zur Teilnahme am Konzert werden professionelle Künstler sowie 
Studierende von Musikhochschulen eingeladen. (ab 12 Jahre) Eintritt: 3 €, 
Kartenreservierung: 0341–2566481
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Papierschöpfen und Buchbinden für Kinder
Samstag, 19. September und Sonntag, 20. September, 11 bis 15 Uhr
beim Diffusio e. V.
Gemeinsam entdecken wir den Leipziger Osten und gestalten aus 
Naturfunden und recycelten Materialien unser eigenes Papier und ein-
zigartige Bücher. Bei einem Spaziergang durch den Lene-Voigt-Park sowie 
entlang der Bahntrasse sammeln wir Pflanzen, Blätter und Fundstücke 
aus dem urbanen Umfeld. Diese Eindrücke fließen anschließend in 
selbstgeschöpftes Papier und individuelle Buchobjekte ein. (ab 8 Jahre) 
Anmeldung: diffusio@mailbox.org

Kunst- und Kulturgeschichte der Toilette
Samstag, 19. September, 20 Uhr
im naund e. V.
Der Multimedia-Vortrag erläutert die Toilette als Motiv in Kunst, Kultur 
und Politik. Angesichts der körperlichen Bedürfnisse werden auch große 
Könige ganz klein. Umgekehrt hat die Toilette zu grandiosen Kunstwerken 
beflügelt und zahlreiche Debatten inspiriert. An ihr manifestieren sich  
gesellschaftspolitische Entwicklungen ebenso wie Protest und Befreiungser- 
zählungen. Die Künstlerin Anja Zeilinger unternimmt einen Streifzug durch 
die abwechslungsreiche Kunst- und Kulturgeschichte der Sanitäranlagen.

Schreibworkshop:  
Stadtteilträume – erzähl mir die Utopie in deinem Kopf!
Sonntag, 20. September, 12 bis 16 Uhr
im Fulmo Shop Wiebelstraße 1
Eine partizipative Schreibwerkstatt für alle Interessierten. Wie wollen 
wir zusammenleben? Was würden wir verändern, wenn alles möglich 
wäre? In unserer Schreibwerkstatt träumen wir gemeinsam Utopien; von 
einer Gesellschaft, die für alle da ist, von Nachbarschaft, die trägt, von 
Gemeinschaft, die niemanden vergisst. Wir führen euch zu dritt Schritt für 

Schritt vom ersten Gedankenimpuls zu eurer eigenen kleinen Geschichte. 
Keine Schreibvorerfahrung nötig – nur Lust, zu träumen. Alle sind will-
kommen. Lasst uns gemeinsam aufschreiben, was im Kopf bereits existiert. 
Keine Anmeldung notwendig. Spende erbeten.

Park(ing)-Day auf der Eisenbahnstraße
Sonntag, 20. September, 12 bis 18 Uhr
zwischen Torgauer Platz und Hermann-Liebmann-Straße 

Über 50 Akteure gestalten zusammen 
ein buntes, familienfreundliches 
Programm. Mehr Platz für Menschen 
statt für Autos heißt es zum 
Park(ing)-Day auf der Eisenbahnstraße. 
Um die 100 Parklücken werden kreativ 
umgestaltet. Jam-Sessions, Kinderdisco, 
Modenschau und mehr warten auf euch.

Die Eisenbahnstraße in den letzten 500 Jahren:  
Ein historischer Stadtteil-Rundgang
Sonntag, 20. September, 12 bis 14:30 Uhr  
und Samstag, 26. September, 15:30 bis 18 Uhr
Start: Aldi, Konradstraße 27
Der Rundgang nimmt die Gäste mit auf eine Zeitreise durch 500 Jahre 
Leipziger Osten und erzählt die faszinierende Geschichte einer Straße, 
die seit Jahrhunderten von Außenseitern, Pionieren, Widerstand und  
Wandel geprägt ist. Die Eisenbahnstraße ist eine der bekanntesten Straßen  
Deutschlands – berühmt und berüchtigt als Ort der Gefahr und der Ab-
weichung von der bürgerlichen Norm. Doch ihre Geschichte hat weit mehr  
zu bieten als die Medien-Schlagzeilen der letzten 15 Jahre. Für alle, die 
Leipzig neu entdecken und hinter die Klischees einer der faszinierendsten 
Straßen der Stadt blicken möchten. Anmeldung: kontakt@poege-haus.de 
Eintritt: 6 bis 10 € (nach Selbsteinschätzung)
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Lesen bringt Freude
Sonntag, 20. September, 14 Uhr
im Seniorenbüro Ost „Inge & Walter“
Ein Sonntagscafé voller Geschichten, Gemeinschaft und Lesefreude 
anlässlich 20 Jahre LeseLust Leipzig e. V. Die Besuchenden erleben 
eine stimmungsvolle Lesung, schöne Geschichten und gemütliches 
Beisammensein. (von 0 bis 99 Jahre) Eintritt: 2 €

Weltkindertagsfest
Sonntag, 20. September, 15 bis 18 Uhr
im Lene-Voigt-Park, Bühne 
Unter dem Motto „Starke Kinder, starke Zukunft!“ lädt das Fest die ganze  
Familie zu einem bunten Erlebnistag mit Musik und Leckereien ein, an 
dem Groß und Klein bei kreativen Stationen wie Siebdruck, Städtebau 
und einer Rallye gemeinsam tüfteln, Visionen am Wunschbaum wecken 
oder in der Chill-Area entspannen können. Als besondere Highlights 
warten eine Tattoo-Station und Kinderschminken auf euch. Spende erbeten.

Ein Stadtteil, viele Rhythmen – Konzert
Sonntag, 20. September, 17 Uhr
im Stadtteilpark Rabet
Ein interkulturelles Open-Air-Konzert mit westafrikanischer Live-Musik, 
Tanz und Mitmach-Aktionen für die ganze Nachbarschaft. Das Künstler- 
kollektiv Wontanara Leipzig präsentiert westafrikanische Rhythmen, 
Percussion und Tanz und lädt das Publikum beim gemeinsamen Singen, mit 
Tanzanimationen und Gesprächsmöglichkeiten aktiv zum Mitmachen ein. 

Offene Probe – Singen verbindet!
Dienstag, 22. September, 19 Uhr
in der Aula der Christoph-Arnold-Grundschule Leipzig-
Engelsdorf

Komm vorbei, sing mit und werde Teil unserer musikalischen Gemein-
schaft! Seit 35 Jahren steht unser bunt gemischter vierstimmiger Chor 
für die Freude am gemeinsamen Singen und die Vielfalt der Musik. Heute 
gehören rund 60 aktive Sängerinnen und Sänger im Alter von 20 bis 90 
Jahren zu unserem Chor. Unser Repertoire ist genauso vielfältig wie unsere 
Gemeinschaft: Es reicht von klassischen Werken über mitreißende Gospels 
bis hin zu modernen Popsongs. Du hast Freude am Singen, ein gutes Gehör 
und Spaß daran, Melodien und Texte gemeinsam zum Leben zu erwecken? 
Dann bist du herzlich eingeladen, bei unserer offenen Probe vorbeizu-
schauen und unseren Chor kennenzulernen. Notenkenntnisse sind hilfreich, 
aber keine Voraussetzung – wichtig sind vor allem die Begeisterung für 
Musik und die Freude an der Gemeinschaft. (ab 18 Jahre)  
Anmeldung: kontakt@chorgemeinschaft-engelsdorf.de

Kunterbunter Herbstnachmittag
Mittwoch, 23. September, 15 bis 18 Uhr
im MiO – Interkultureller Mädchentreff
Gemeinsam Kuchen essen und sich kreativ ausleben. Wir laden alle 
Kinder und Jugendlichen ein, mit uns den Herbstanfang zu feiern. Wir 
wollen mit den Mädchen drinnen Kuchen backen, draußen vor dem MiO 
kann der Kuchen dann von allen verspeist werden und es gibt dort die 
Möglichkeit für alle, einen eigenen Jutebeutel zu gestalten.
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Hans Reimann „Ich habe extra nischt gelernt“:
Mittwoch, 23. September, 19 bis 20:30 Uhr
im Pöge-Haus 

Die Veranstaltung stellt Leben und Werk des 
Humoristen und Satirikers Hans Reimann 
(1889–1969) vor, der im Leipziger Osten 
aufwuchs, und diskutiert seine Rolle während 
der NS-Zeit. Dieser verbrachte als Sohn eines 
Kohlenhändlers seine Kindheit in Leipzig-Neustadt 
in der Ludwigstraße 5. Er gab in den 1920er Jahren 
in Leipzig die satirische Zeitschrift „Der Drache“ 
heraus, gründete das politische Kabarett „Retorte“ 
und wurde durch die „Sächsischen Miniaturen“ 
bekannt, in denen er Geschichte und Alltag seiner  

Heimat in sächsischer Mundart darstellte. Die Leipziger Schauspielerin 
Steffi Böttger und der Leipziger Verleger Dr. Mark Lehmstedt stellen an  
diesem Abend die Biografie und das Schaffen von Hans Reimann unterhalt-
sam vor und erörtern eine bis heute andauernde Kontroverse um dessen 
Rolle im „Dritten Reich“. Eintritt: 8 € bis 15 € (nach Selbsteinschätzung)

Sommerkino: „Als wir träumten“
Donnerstag, 24. September, 16 Uhr
im Werkstatt- und Atelierprojekt Frommannstraße
Es gibt selbst gemachte Pizza, Getränke und einen wunderschönen 
Innenhof zum Verweilen, dazu Sommerkino mit einem Spielfilm und an-
schließendem Gespräch über die Hoffnungen, Ängste und Widersprüche 
der Wendezeit. „Als wir träumten“ erzählt von einer Generation junger 
Menschen, die zwischen Freiheit, Orientierungslosigkeit und Abenteuer in 
Leipzig Anfang der 1990er Jahre ihren eigenen Weg sucht. Der Film lädt 
dazu ein, auf die Anfänge dieser Entwicklung zu blicken und darüber nach-
zudenken, wie gesellschaftliche Veränderungen das Leben der Menschen 
prägen – damals wie heute. (ab 12 Jahre)

Sonny Boys
Donnerstag, 24. September, 19:30 Uhr
im Laden auf Zeit

Eine Komödie über das Theater hinter den Kulissen, 
das Theaterleute niemals so nennen würden. Nach 
über 40 Jahren spulten Die Sonny Boys verbraucht 
und erschöpft ihre Nummern eher runter, als sie zu 
genießen... bis einer eines Abends nach der Aufführung 
die Reißleine zog und sich aus dem Showgeschäft 
verabschiedete. Die Geschichte setzt ein, als das Fern-
sehen die beiden noch einmal auf die Bühne bittet: Ob 
sie es schaffen, sich wieder zusammenzuraufen?  

Kartenreservierung: theaterpack@yahoo.de 
Eintritt: 5 € / 15 €

10 Jahre FiA
Freitag, 25. September, 14 bis 17 Uhr
bei FiA
Wir möchten mit Weggefährtinnen und -gefährten das 10-jährige 
Bestehen des interkulturellen Frauen-Informations- und Begegnungs-
zentrums FiA feiern. Wir öffnen unsere Türen, schauen zusammen auf die 
Highlights, in die Zukunft und stoßen an. Es wird Informationen, etwas 
zu trinken und Kleinigkeiten zu essen sowie viel Raum für Austausch und 
Gespräche geben.
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Susann Marie – Singer Songwriter Konzert
Freitag, 25. September, Einlass: 18:30 Uhr, Beginn: 19 Uhr
im Studijo – Bühne und Café

Ein gemütlicher Konzertabend mit Susann Marie  
und ihren sinnlichen, deutschsprachigen Liedern. 
Mit warmer, melodiereicher Stimme singt die 
Singer-Songwriterin Lieder, die berühren und 
nachklingen. In ihren Texten, die sie mit der Gitarre 
begleitet, singt die Leipzigerin von einer Welt, in der 
man sich selbst und dem Leben wieder Vertrauen 
schenken darf. Ihre Konzerte sind Momente zum 
Lauschen und Innehalten – für Menschen, die Kultur 
lieben und handgemachte Musik schätzen.  
Eintritt: 10 €, Kinder bis 14 Jahre frei

Orte der Arbeit in Heiterblick
Samstag, 26. September, 14 bis 17:30 Uhr
Start: auf dem Kaufland-Parkplatz in Leipzig-Heiterblick
Ein interaktiver Rundgang durch Heiterblick lädt dazu ein, Arbeit 
gemeinsam aus neuen Blickwinkeln zu betrachten und miteinander ins 
Gespräch zu kommen. An verschiedenen Stationen beschäftigen wir uns  
mit Themen wie unsichtbare Care-Arbeit, Vertragsarbeit und Selbst-
ständigkeit, Handwerksarbeit in verschiedenen Systemen, Arbeit im 
Kapitalismus, Arbeitskämpfen, Arbeit als Dienstleistung oder Arbeit als 
Zwang. Durch kurze Inputs, Audiobeiträge und interaktive Methoden 
tauchen wir gemeinsam in die Geschichten hinter diesen Arbeitswelten ein. 
In lockerer Atmosphäre eröffnen wir einen neuen Blick auf Heiterblick und 
auf ein Thema, zu dem alle etwas beitragen können. Der Rundgang ist nicht 
barrierearm. Die Austauschsprache ist Deutsch.  
Anmeldung: kontakt@bildungskollektiv-anecken.de

Einmal Rum – eine Science-Fiction Komödie
Samstag, 26. September, 19:30 Uhr
im Laden auf Zeit 

„Einmal Rum“ könnte eine Bestellung 
sein – im leicht versnobten Club 
eines Paralleluniversums, wo ein 
gewisser Jules Verne mittels Zeitreise 
einen Ratgeber für Galaxisanhalter 
nach einer längst beantworteten, 
aber vergessenen Frage durchsuchte. 
Oder aber die Kurzform einer Wette, 

nämlich: Ob es möglich wäre, auf einer Rundreise durch die Galaxis in nur 
8 Tagen 5 erdähnliche Planeten zu erforschen. Was für wohlhabende Tage-
diebe willkommener Anlass zum Geldsetzen ist, entpuppt sich für unsere 
Abenteurer als Notwendigkeit, um die Erde zu retten.  
Kartenreservierung: theaterpack@yahoo.de Eintritt: 15 € /5 € (ermäßigt)

Klopapier als Kommunikationsmedium für Utopien
Samstag, 26. September 2026, 20 Uhr
im naund e. V. 
Wir befassen uns mit Klopapier als Kommunikationsmedium und 
gestalten selbst welches. Die Künstlerin und Kuratorin Anja Zeilinger 
stellt in einem Impulsvortrag zahlreiche Projekte vor, die Toilettenpapier 
künstlerisch und politisch verwenden. Subversiv und antiautoritär, mit Mut 
zum Widerspruch und überraschenden Utopien – es gibt erstaunlich viel zu 
entdecken. Davon inspiriert werden wir dann im Workshop unser eigenes 
Toilettenpapier entwerfen, mit verschiedenen Techniken und Materialien. 
Spende erbeten.
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Historischer Rundgang – Ehem. Städtische Arbeitsanstalt
Sonntag, 27. September, 11 Uhr
in der Riebeckstraße 63
Wir bieten einen historischen Rundgang über das Gelände der ehe-
maligen Städtischen Arbeitsanstalt und ihrer Nachfolgeeinrichtungen 
in der Riebeckstraße 63. Wir laden dazu ein, sich mit der Geschichte 
des Ortes auseinanderzusetzen und mit uns ins Gespräch zu kommen. 
Im Rundgang geht es vor allem um die Geschichte des Areals im 
Nationalsozialismus und zur Zeit der DDR. Die 130-jährige Geschichte des 
Ortes ist von Ausgrenzung, Verwahrung und Disziplinierung gesellschaft-
lichen Außenseitertums geprägt. (ab 12 Jahre) Spende erbeten.

     
Übersetzung des Rundgangs in Deutscher Gebärdensprache

Polares Land – Tanzstück der IceLab Company
Sonntag, 27. September, 16 bis 18 Uhr
im Ost-Passage Theater

„Polares Land“ ist ein Tanzstück des  
IceLab Leipzig, bei dem es um die 
Extreme kalter Regionen der Erde 
geht. Nach dem Tanz darf das Schlitt-
schuhlaufen selbst ausprobiert und 
Fragen gestellt werden. Das Tanzstück 
mit Schlittschuhen und Kunst-Eis ist eine 

Erlebnisreise durch die faszinierenden Landschaften, Tierwelten und die 
Extreme der Polarregionen. Es entstand in Zusammenarbeit des IceLab 
Leipzig e. V. mit dem Leipziger Zoo und der Musikschule Neue Musik. Im 
Anschluss an das Stück findet ein tänzerisch-kreatives Mitmach-Angebot 
für Familien auf der Bühne statt. Die Tänzerinnen, die Choreografin und die 
Komponistin stehen im gemütlichen Bar-Bereich des Theaters für Fragen 
und Antworten zur Verfügung. Spende erbeten.

Kunst im Keller
Mittwoch, 30. September, 16 bis 20 Uhr
in der Mühlstraße 14
Offenes Werkstattangebot. Hier könnt ihr euch an der Handhebel-
Druckpresse ausprobieren, experimentieren und künstlerisch austoben: 
Egal ob bei Naturdruck, Linoldruck, Collage/Paper Cut, analogen 
Drucktechniken oder Cyanotypie. Eintritt: 5 €

Lene Voigt „Ich weeß nich, mir isses so gomisch“
Mittwoch, 30. September, 19 bis 20:30 Uhr
im Pöge-Haus

Die Veranstaltung stellt Leben und Werk 
der Humoristin Lene Voigt (1891–1962) vor, 
die im Leipziger Osten aufwuchs, und lässt 
ihre witzigsten Werke durch die Leipziger 
Schauspielerin Steffi Böttger lebendig werden. 
In der Ludwigstraße in Neustadt-Neuschönefeld 
wurde sie geboren und verbrachte hier ihre ersten 
Lebensjahre – und durch ihren stark sächselnden 
Vater, der ihr früh Gedichte von Goethe und 
Schiller vorlas, kam sie später auf die Idee, den 

„Erlkönig“, die „Bürgschaft“ und andere klassische 
Gedichte parodistisch ins Sächsische zu übersetzen. Erst in den 1980er 
Jahren wurde ihr Werk wiederentdeckt. Eintritt: 10 €

Offenes Impro-Training
Mittwoch, 30. September, 19:30 Uhr
im Laden auf Zeit
Spiel und Übung von Improvisationstheater. Ein offenes Impro-Training 
für Anfänger und Fortgeschrittene mit professioneller Anleitung.  
Kontakt: theaterpack@yahoo.de
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X-Straßenviertel – ein tänzerischer Quartiersrundgang
Donnerstag, 1. Oktober, 19 Uhr
Start: Parkplatz des Kinder- und Jugendkulturzentrums O.S.K.A.R., 
Rundgang durch die Innenhöfe des Kreuzstraßenviertels
Mit „X-Straßenviertel“ entfaltet sich ein bewegter Rundgang durch den 
Leipziger Osten. Die Kursmitglieder des Bereiches „Darstellende Kunst“ 
des O.S.K.A.R. lassen an verschiedenen Orten kleine Welten entstehen, 
die sich nur für diesen Moment öffnen. Live-Musikerinnen und -Musiker 
begleiten das Geschehen und verweben Klang und Bewegung zu einer 
gemeinsamen Erzählung. Jede Szene reagiert auf ihren Ort und taucht 
in dessen Geräusche, Geschichten und Atmosphären ein. So wird das 
Viertel selbst zur Bühne, auf der Tanz, Musik und Umgebung miteinander 
verschmelzen.

Experimente mit Pflanzenfarben
Freitag, 2. Oktober, 15 bis 18 Uhr
im Querbeet am Bernhardiplatz (ehem. Schulgarten)
Entdecken der Kraft der Pflanzen. Unter Anleitung einer Textildesignerin 
werden Pflanzenfarben selbst hergestellt. Es kann auf Papier und Textil ge- 
malt, gedruckt oder gestempelt werden. Grundlage ist die japanische Technik 
Hapa Zome, bei der Pflanzenteile direkt auf das Material abgedruckt werden. 
Eigene Kleidungsstücke oder Textilien können mitgebracht und individuell  
aufgewertet werden. Der Workshop ist bewusst offen und ohne Erwartungs-
druck gestaltet. Spende erbeten. Anmeldung: kontakt@wirrwuchs.de

Kufa Miteinander statt übereinander sprechen
Freitag, 2. Oktober, 15:30 bis 21:30 Uhr
in der Mühlstraße 14 
Der offene Workshop behandelt die Themen Flucht und Migration, 
wobei durch antirassistische Bildungsarbeit ein Perspektivwechsel und 
Dialog auf Augenhöhe stattfinden soll. Bei diesem offenen Workshop mit 
Kaffee und Kuchen können sich Menschen mit und ohne Fluchterfahrung 
begegnen. Mit einem spielerischen Quiz rund um die Themen Migration 

und Flucht sollen zuerst Vorurteile hinterfragt und Fakten nahegebracht 
werden. Zum Abschluss gibt es eine offene Gesprächsrunde, die mit Musik 
ihren Ausklang finden soll. (ab 16 Jahre) Spende erbeten.

Lieder aus der griechischen Seele
Freitag, 2. Oktober, 19 Uhr
in der Galerie W182

Ein Abend voller mediterraner Wärme: Susanne 
Grütz und Kostas Kipuros bringen „Lieder aus 
der griechischen Seele“ in die Galerie  W182. Mit 
ausdrucksstarker Stimme und poetischem Spiel 
auf der Bouzouki-Gitarre eröffnen sie den Raum 
zwischen Melancholie und Lebensfreude. Spende 
erbeten.

Konzert mit Alice & Anthony
Freitag, 2. Oktober, 19 Uhr
im Gemeindeamt Mölkau im Ratssaal

Konzert mit dem Gitarristen Anthony Ulbrich und seiner Sängerin Alice 
„Swinging Aloha Rhythm Acoustic and Feeling Happy Tunes“ – Alice & 
Anthony sind ein Akustik-Duo, das für sein schwungvolles Repertoire 
bekannt ist – eine Mischung aus „Swinging Aloha Rhythm“ und fröhlichen 
Akustik-Songs. Wir freuen uns auf einen schönen, musikalischen ge-
meinsamen Abend.
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Küsse! Mehr Küsse! – Konzert mit Paula Linke
Freitag, 2. Oktober, 19 Uhr
im Studijo – Bühne und Café

Die Derniere des Programms „Küsse! Mehr Küsse!“  
der Leipziger Liedermacherin Paula Linke, 
Sektempfang ab 18:30 Uhr. Mutig und freundlich und 
mit einer großen Portion Humor erzählt Paula Linke 
pointierte Geschichten aus dem Leben – und bald 
wird klar: So zart und unschuldig, wie sie aussieht, 
ist sie wahrhaftig nicht. Lied-Küsse wechseln sich 

mit kleinen Monolog-Küssen ab. Ein Abend, gewebt aus abwechslungs-
reichen, eingängigen Melodien, klugen Texten und Bildern, – amüsant und 
überraschend – und zum Abschluss des Programms endlich mal in Leipzig. 
Kartenreservierung: info@paula-linke.de, Ticketvorverkauf über das Portal 
rausgegangen.de Eintritt: 12 € / 15 € / 18 €

Workshop: Sonnenfänger mit dem Kreisschneider gestalten
Samstag, 3. Oktober, 10 bis 13 Uhr
im naund e. V.
In diesem Workshop gestalten die Teilnehmenden einen individuellen  
Sonnenfänger aus Texturglas und lernen den Umgang mit dem Kreisglas- 
schneider und dem Glasbohrer – Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Die einzelnen Glasteile werden zu einem 
hängenden Objekt montiert. Verschiedene 
Farben und Transparenzen laden dazu 
ein, spielerisch mit Licht und Material zu 
experimentieren. (ab 15 Jahre) 
Anmeldung erforderlich: 
claire.ebendinger@glasworkshops.de 
Teilnahmegebühr: 35 € / 30 € (ermäßigt)

inter-be-ing Performance
Samstag, 3. Oktober, 19 Uhr
in der hp7
Ein neuartiges interaktives Konzertformat. Eine Performance in 
Zusammenarbeit mit dem Publikum. Musizieren auf Augenhöhe. Während 
Blickkontakt gehalten wird, entsteht, inspiriert von der gemeinsamen 
Verbindung, die Musik als Moment-Komposition in Echtzeit. Die Teilnahme 
an der Interaktion ist freiwillig. Wer die unmittelbare Begegnung hautnah er-
leben will, kann selbst entscheiden, mit wem und wie lange Kontakt gehalten 
werden soll. Selbstverständlich kann man das Zusammenspiel auch nur 
zuschauend wahrnehmen. (ab 6 Jahre) Eintritt: 10 € / 12 € / bis 16 Jahre frei

Aua Aua 
Samstag, 3. Oktober, 19 Uhr
im Studijo – Bühne & Café 

Das Publikum erwartet eine performative 
Audioinstallation, die persönliche Geschichten 
über Schmerz, Einsamkeit und Bewältigung  
in den mittleren Lebensjahren erfahrbar macht 
und zugleich Raum für Reflexion, Austausch 
und Trost eröffnet. Das Kollektiv Aua hat sich 
auf eine Recherche begeben zu Schmerz und 
Einsamkeit und dafür Frauen in den sogenannten 
mittleren Jahren interviewt. Im Rahmen einer  
performativen Audioinstallation werden 
vorläufige Eindrücke des Recherche- und Proben-
prozesses gezeigt und das Publikum eingeladen, 

sich für eine Weile aufzuhalten und auszutauschen in einem Raum aus  
Aua – aber auch Trost. Spende erbeten.
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Open House Day
Sonntag, 4. Oktober, 14 bis 20 Uhr
bei Diffusio e. V.

Beim Open House Day lädt der Diffusio e. V. 
zu einem vielfältigen Kulturprogramm mit 
Kunst, Workshops, Ausstellungen, Projekten 
aus dem Stadtteil, einem „Bring Your Own 
Beamer“ Event, sowie Essen und Getränken 
ein. Alle können das Haus, die dort arbeitenden 
Künstlerinnen und Künstler und verschiedene 
Projekte kennenlernen. Gezeigt werden Werke 
von Kindern und Jugendlichen, die in den Work- 
shops entstanden sind. Darüber hinaus präsen-
tieren weitere Kunstschaffende ihre Arbeiten in 

Ausstellungen und laden zu Workshops ein. Auf dem Dachboden des Hauses 
wird ein „Bring Your Own Beamer“ Event stattfinden. Spende erbeten.

Orgelfest
Sonntag, 4. Oktober, 15 bis 18 Uhr
in der Heilig-Kreuz-Kirche 
Beim Orgelfest in der Heilig-Kreuz-Kirche erwarten die Gäste eine 
Orgelführung und zwei Orgelkonzerte. Damit würdigt die Kirchgemeinde 
St. Nikolai die Eule-Orgel in der Heilig-Kreuz-Kirche.

Programm: 15 Uhr: Orgelführung mit 
Nikolaikantor Markus Kaufmann,
15:45 Uhr: Konzert mit Martin Meiers 
(Posaune) und Göran Michaelsen (Orgel), 
16:45 Uhr: Konzert mit dem Flöten-
ensemble St. Nikolai und Frank Wilhelm 
(Orgel) Spende erbeten.

Der Froschkönig – neu gekrönt 
Sonntag, 4. Oktober, 16 Uhr
im Stadtteiltreff Sellerhausen-Stünz

Die Puppenspielerin Ronja Bemann zeigt 
eine neue Inszenierung nach dem Märchen 
vom „Froschkönig“ für Kinder ab 4 Jahren 
und ihre Familien. Swantje hat genug: Sie 
will keine Prinzessin mehr sein! Und erst 
recht keine Königin, die still und langweilig 
auf dem Thron sitzt. Eines Tages schleicht 
sie sich heimlich aus dem Schloss – und 

trifft im Wald auf jemanden, der eigentlich gar nicht echt sein kann: einen 
Frosch mit einer kleinen Krone. Er wurde von einem bösen Zauberer ver-
wandelt, der weit draußen sein Unwesen treibt. Bisher hat sich niemand  
getraut, ihm dorthin zu folgen. Und so begibt sich Swantje auf ein großes 
Abenteuer... (4 bis 10 Jahre) Spende erbeten.  
Reservierung: info@bv-sellerhausen.de

Kinderchorkonzert beim Mockauer Herbst
Sonntag, 4. Oktober, 16:30 Uhr
in der Stephanuskirche
Wir feiern Herbst in Mockau. Unter Leitung von Manuela Vorwergk 
wird der Kinderchor der Kirchgemeinde in der Stephanuskirche auf-
treten. 14:30 Uhr startet der Nachmittag mit einem Familiengottesdienst. 
Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen im Rahmen eines Mitbringbuffets 
und ab 16:30 Uhr singt der Kinderchor der Matthäuskirchgemeinde. Es 
spielt der Instrumentalkreis und die Familiencombo unter Leitung von 
Kantorin Manuela Vorwergk. Alle sind willkommen. Um Spende oder einen 
Beitrag zum Buffet wird gebeten.
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Veranstaltungsorte und Kontakte OSTLichter 2026

Aktionsbündnis Park(ing)-Day 
Eisenbahnstraße
instagram.com/stadtstattparken

AnEcken e. V.
www.bildungskollektiv-anecken.de

Atelier für lyrische  
Zustandsarbeiten  
Zweinaundorfer Straße 62  
04318 Leipzig
www.sinjoresque.de

Ateliergemeinschaft Werki
Herbartstraße 1, 04318 Leipzig 
instagram.com/durchdieblume_  
instagram.com/kassandras_silk

Ateliergemeinschaft Etage 04 
Mierendorffstr. 53, 04318 Leipzig
www.chhennrich.myportfolio.com  
instagram.com/kassandras_silk

Aua Kollektiv
instagram.com/aua_kollektiv

Bauspielplatz Ost
Ludwigstr. 42–44, 04315 Leipzig
www.bauspielplatz-ost.de 

Bibliothek Paunsdorf
Platanenstraße 37, 04329 Leipzig 
https://stadtbibliothek.leipzig.de/
unsere-bibliotheken/bibliothek-
paunsdorf

Bülowspielplatz 
Paulinenstraße 16, 04315 Leipzig 
www.buelowgarten.de

Bürgerverein  
Sellerhausen-Stünz e. V.
Plaußiger Straße 23, 04318 Leipzig
www.bv-sellerhausen.de 

Chorgemeinschaft Engelsdorf e. V.
Christoph-Arnold-Grundschule 
Engelsdorf (Aula),  
Gaswerksweg 1, 04319 Leipzig
chorgemeinschaft-engelsdorf.de

Deutsch-Russisches Hilfswerk  
zur Heiligen Alexandra e. V.
Dresdner Straße 25, 04103 Leipzig 
www.heiligealexandraev.com

Diffusio e. V.,  
Mierendorffstr. 53, 04318 Leipzig, 
instagram.com/diffusio.e.v.

Dienstagabendselbsthilfe-theater-
kollektiv (DASHTK), Mühlstraße 14, 
04317 Leipzig

Eridani Theaterkollektiv
instagram.com/ 
eridani.theaterkollektiv

FiA – Frauen in Arbeit. 
Konradstraße 62, 04315 Leipzig  
Tel. 0341–58154515 
www.fia-leipzig.de

Fulmo Shop 
Wiebelstraße 10, 04315 Leipzig

Galerie W182
Wurzner Str. 182, 04318 Leipzig
www.galeriew182.de

Gartenprojekt Eastend im  
KGV Ostende e.V. 
Elisabeth-Schumacher-Str. 60, 
04328 Leipzig, Hauptweg A, Par-
zellen 59, 60, 78, 79
instagram.com/eastend__ 
querbeet_leipzig 

Gemeindeamt Mölkau
Engelsdorfer Str. 88, 04316 Leipzig

Grüner Bogen, Wall of Fame
Heiterblickallee 72, 04329 Leipzig

HAL (Hybrid Art Lab) Atelierhaus /  
Helden wider Willen e. V. 
Hildegardstr. 49/51, 04315 Leipzig
honoraryhotel.weebly.com 

Heilig-Kreuz-Kirche
Neustädter Markt 8, 04315 Leipzig
www.nikolaikirche.de

Helmut
Kohlgartenstr. 51, 04315 Leipzig
https://helmut.space

Holz und Spiele
https://holzundspiele.de

hp7
Hans-Poeche-Str. 7, 04103 Leipzig

IceLab Leipzig e. V.
www.icelab-leipzig.de

Ideal Orchester
https://idealorchestra.com

Initiative pro Mölkau e. V.  
www.initiative-pro-moelkau.de

Internationale Frauen Leipzig e. V. 
Paul-Heyse-Str. 45, 04347 Leipzig 
www.if-leipzig.de

Das Japanische Haus e. V.
Eisenbahnstr. 150, 04315 Leipzig
https://djh-leipzig.de

Junges Literaturbüro Leipzig e. V.
junges-literaturbuero-leipzig.de

Kinder- und Jugendkulturzentrum 
O.S.K.A.R.
Gabelsberger Str. 30, 04317 Leipzig
www.oskarinleipzig.de

KiFaZ Lutherstraße
Lutherstraße 4, 04315 Leipzig

Kulturkiosk bei Lene
Lene-Voigt-Park, Eilenburger Str. / 
Höhe Josephinenstr., 04317 Leipzig

Laden auf Zeit/TheaterPack
Kohlgartenstr. 51, 04315 Leipzig
www.theaterpack.com

Lene-Voigt-Park, Bühne
Nähe Heinrichstraße /  
Reichpietschstraße, 04317 Leipzig

Lila OFU – Feministisches 
Nachbarschaftscafé
Eisenbahnstr. 113, 04315 Leipzig  
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Linie Ost (ein Projekt des  
Fortuna – Kino der Jugend e. V.)
https://ig-fortuna.de/linie-ost

Linke Hof Baalsdorf
Brandiser Straße 79, 04316 Leipzig
www.linkehof.de

Matthäuskirchgemeinde
Zeumerstr. / Ecke Ossietzkystr.
matthaeusgemeinde-leipzig.de

Mitmachgarten Wirrwuchs 
Schlehenweg 29, 04329 Leipzig
www.wirrwuchs.de

MiO (Mädchen im Osten) Inter-
kultureller Mädchentreff
Konradstraße 64, 04315 Leipzig
www.mio-maedchentreff.de

Mühlstraße 14 e. V.
Mühlstraße 14, 04317 Leipzig
www.muehlstrasse.de

Naund e. V.
Zweinaundorfer Str. 10, 04318 Leipzig
instagram.com/naund

Neustädter Markt 
zwischen Schulze-Delitzsch-Straße 
und Meißner Straße, 04315 Leipzig

Ost-Passage Theater
Konradstraße 27 (über ALDI),  
04315 Leipzig
www.ost-passage-theater.de

Ostwache Leipzig e. V.
Gregor-Fuchs-Straße 45–47,  
04318 Leipzig
www.ostwache.org

Paunsdorfer „Marktplatz“
Am Vorwerk, 04329 Leipzig

Pöge-Haus
Hedwigstraße 20, 04315 Leipzig 
www.poege-haus.de

Quartiersmanagement Paunsdorf
Platanenstraße 11, 04329 Leipzig

Querbeet Leipzig e. V.
Bernhardiplatz, 04315 Leipzig
www.querbeet-leipzig.de

Rabet Stadtteilpark
Eisenbahnstraße, 04315 Leipzig

remise70 
Ludwigstr. 70, 04315 Leipzig  www.
larissa-muehlrath.de

Riebeckstraße 63 e. V.
Riebeckstraße 63, 04317 Leipzig
https://riebeckstrasse63.de

Schtreik!
Theodor-Neubauer-Straße 38, 
04318 Leipzig 

Seniorenbüro Ost „Inge & Walter“ 
Eisenbahnstraße 66, 04315 Leipzig
www.seniorenbuero-ost.de

Spielmobil „Crazy Car“
Zum Wäldchen 6, 04329 Leipzig
www.leipzig.de/leben-in-leipzig/
kinder-und-familie/freizeitange-
bote-fuer-kinder-und-jugendliche/
freizeittreffs/spielmobil

Stadtgut Mölkau
Kelbestraße 3, 04316 Leipzig

Stephanuskirche
Kieler Straße, 04257 Leipzig

Studijo – Bühne und Café 
Johannisallee 3, 04317 Leipzig

Studio M
Zweinaundorfer Straße 26,  
04318 Leipzig

Superblocks Leipzig e. V. 
Hildegardstr. 49/51, 04315 Leipzig
https://superblocks-leipzig.de

Torgauer Platz
04315 Leipzig

Transformatorenwerk Leipzig e. V.
www.transformatorenwerk-leipzig.
de/erzaehlcafe.html 

Volkshain Stünz
04318 Leipzig

Werkstatt- und Atelierprojekt 
Frommannstraße
Frommannstraße 6, 04317 Leipzig

Wontanara Leipzig –  
Künstlerkollektiv
www.wontanaraleipzig.com

Zeugen der Flucht e. V.  
https://zeugenderflucht.de

Zirkomania e. V.
www.zirkomania.de

Ausführlichere Informationen zu allen Veranstaltungen und Veran- 
stalterinnen und Veranstaltern finden Sie auf www.ostlichter-leipzig.de
Die Verantwortung für die Inhalte, Fotos und die Durchführung der 
einzelnen Veranstaltungen liegt ausschließlich bei den Veranstaltenden.

Redaktionsschluss: 10. Juli 2026 / Änderungen vorbehalten
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Das Stadtteilkulturfestival „OSTLichter“ ist ein  
Gemeinschaftsprojekt vom Verein  

Mühlstraße 14 e. V. und dem Kulturamt der Stadt Leipzig.
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